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Jeſtftier bei den Majeſtäten 
zu Ehren Ihrer k. Hoheit der 
Prinze ſin-Braut Sophie. 


Berlin, 14. Oktober. 

Ihre Majeſtäten der Kaiſer und die 
Kaiſerin hatten geruht, zu Ehren Ihrer 
königlichen Hoheit der Prinzeſſin⸗ 
Braut S oY hie in Höchſtihrer Wohnung, dem 
königlichen Schloſſe, auf heute Abend — und 
zwar im weißen Saale und den Parade⸗Kammern 
— eine Feſtfeier anzuberaumen: die letzte vor 
der Reiſe der erlauchten Prinzeſſin zu ihrer Ver⸗ 
mählung nach Griechenland, der neuen Heimath. 


Prinzeſſin Sophie wurde in ruhigem Fluſſe in völlig ungerechtfertigte Zurückweiſung von Ma⸗ vertreter der freireligioſe Wanderprediger lungen gemeldet: König Otto ſieht zur Zeit, 
freundlicher Lieblichkeit gepflegt. Lag es doch wie terialien und die ſtrikte Ordre, bei einem be⸗ Dr. Völkel aus Magdeburg auweſend; derſelbe wenn nicht gerade beleibt, fo doch ſehr kräftig 
ein Schatten der Wehmuth über den hohen An- ſtimmten Geſchäfte zu kaufen. Ein hieſiger hielt, wie bas Neue ſreireligiͤſe Sonntagsbl.“ aus. Er trägt einen mächtigen, vis auf die 
verwandten der Prinzeſſin Braut in dem Vor- Lehrer nimmt die Arbeiten der Schüler nicht ab, mittheilt, am Denkmal Voltaires auf offenem Bruſt reichenden Vollbart, welcher der Scheere 
gefühle nahenden Scheidens. wenn die Hefte nicht in einer von ihm empfoh⸗ Platze eine Anſprache an das franzöſiſche Volk] fer bedürftig ijt, aber auf ein gewöhnliches 

Die Galatafel währte etwa fünf Viertel- lenen Schreibwaaren-Handlung in der Präſiden⸗ und toaſtete ſpäter beim „Brudermahl“ auf die Maß nicht reduzirt werden kann, weil der leicht 
ſtunden, dann verließen die Fürſtlichteiten in der teuſtraße gekauft worden find. Er erklärte öffent- Stadt Paris. Der Vorſitzende des Conſeil muni- erregbare Monarch ſich gegen ein ſolches Anſin⸗ 
Reihe, wie Höchſtdieſelben gekommen, den weißen lich vor der Klaſſe, daß die Waaren ſämmtlicher cipal dankte dem Redner und trank auf das nen energiſch wehrt. Der Blick iſt meiſt ſtier, 
Saal. andern hieſigen Firmen nichts taugten (und das Wohl Deutſchlands (2). — Herr Völkel iſt, ins Leere gerichtet. Nur wenn eine alte Diene- 
ſo viel wir wiſſen, Vorſtandsmitglied der rin (Silberverwahrerin) Fräul. Marie, die den 
wir die Speiſenfolge mit: angeſehenes Neu-Ruppiner Schreibwaaren⸗Ge⸗ „deutſch“freiſinnigen Partei in Magdeburg. König als kleinen Jungen ſchon auf ihren Armen 

„Königliche Mittagstafel am 14. Oktober ſchäft beſitzt!), während uns die intereſſirten — S. M. S „Leipzig“, Kommandant| getragen hat, ihm in die Nähe kommt, dann ruft 
1889. — Engliſche Auſtern. — Schildkrötenſuppe. Firmen verſichern, daß fie genau nach dem Kapitän zur See Plüddemann, mit dem Ge⸗ er jie ziemlich lebhaft an und giebt in kurzen 
— Steinbutte mit holländiſcher Sauce. — Kalbs⸗ Muſter jener empfohlenen Firma die Hefte an⸗ ſchwaderchef, Kontre-Admiral Deinhard an Bord, Worten einen Befehl, ihm irgend einen Gegen⸗ 
rücken und Schinken mit Gemüſen. — Paſteten fertigen laſſen und deren Qualität ebenſo tadel⸗ tft am 13. d. Mts. in Mozambigne einge- ſland, hier und da ein Glas Wein zu bringen, 
von Krammetsbögeln und Gemüfen. — Hummer los ijt, wie jene. Was ſich hinter dieſer ange⸗ troffen und beabſichtigt am 14. deff. Mts. wieder was er aber ſofort wieder vergißt. An anderen 
mit Remoulade. — Faſanen, Früchte, Salat. legentlichen, wir möchten jagen kategoriſchen Em⸗ von dort in See zu gehen. Perſonen geht der ſtets ſchwarz gekleidete Mon⸗ 


Dem neueren Gebrauche ſolgend, theilen in Gegenwart eines Kindes, deſſen Vater ein 


fo Auf 7 Uhr war Galatafel in dem baulich — Artiſchoken mit Mark. — Schwetiſche pfehlung verbirgt, entzieht ſich unſerer Kennt⸗ — Der Dampfer „Lulu Bohlen“ iftlard vorüber, als wenn er fie nicht erkennen 
Di — 5 gegliederten weißen Saale angeſest. Aepfelſchnitte. — Käſeſtangen, Gefrornes. —niß; jedenfalls iſt es ein ſchweres Unrecht gegen: mit dem Ablöſungs Kommando für S. M. Kreuzer würde. Es ift ſtrenger Befehl, ihn nicht zu 
Dieſelbe war mit beſonderer Pracht gedeckt. Ein Nachtiſch.“ über den anderen Geſchäftsleuten unſerer Stadt, „Habicht“, Transportführer Korvetten Kapitän grüßen, auch darf er niemals auf ſeinen Prome⸗ 


weiter Purpur⸗Teppich breitete ſich unter der 
Fürſtentafel über die Hälfte des Saalfußbodens. 
Auf den Tiſchen prangte in duftigem Blüthenflor 
der koſtbare Silber-Tafel-Aufjag der Majeſtäten, 
hohe Armleuchter wetteiferten in mildem Kerzen⸗ 
ſchein mit der prunkenden Helligkeit der vom 
Glühlicht durchſtrahlten Kronleuchter. Die von 
friſchen Palmen und Dracänen umrahmten 
Springbrunnen der Vorhalle plätſcherten gleich 
ſchnellen Bächlein und ſpendeten erfriſchende 
Kühlung. 

Unter dem großen Vortritt betraten Punkt 
7 Uhr die Fürſtlichkeiten den Saal: als erſtes 
Paar Se. Majeſtät der Kaiſer und König mit 
Höchſtſeiner Schweſter, Ihrer königl. Hoheit der 
Prinzeſſin⸗Braut Sophie. Am Kopf der Fürſten⸗ 
tafel trennten ſich die erlauchten Geſchwiſter: 
Prinzeſſin Sophie ſchritt links hinauf zur Mitte 
der Tafel, Kaiſer Wilhelm zur Rechten zu dem 
gegenüberliegenden Platze. Die Prinzeſſin trug 
ein weißes mattſeidenes Kleid mit Tüllſtickerei 
in lieblicher Anmuth. Eine lange Schleppe, von 
den Pagen getragen, wallte zum Boden; das 
Haupt der fürſtlichen Braut zeigte einen reiz⸗ 
vollen Schmuck aus kleinen weißen Straußen⸗ 
federn mit gleichfarbigem kleinen Reiherbuſch und 
Diamantſtern. Den Hals umſchloß eine drei⸗ 
fache Perlenkette; die Bruſt war mit mehreren 
Brillant⸗Agraffen geſchmückt. Ein duftiger Schleier 
zierte in leichtem Fall das Hinterhaupt. In 
ruhiger Freundlichkeit und holder Anmuth ſchritt 
die jugendliche Prinzeſſin-Braut einher. Der 
Cote hatte die Gala-Uniform der Gardes du 
Adler⸗ Orden mit der Kette des Schwarzen 


Das zweite Paar bildeten Ihre Majeſtäten 


g denen auf dieſe Weiſe das Geſchäft nach einer Burich, am 13. Oktober d. J. in Puerta de naden angeſprochen werden. Häufig ſteht Otto J. 
mern — eine Abendgeſellſchaft bei den Majeſtäten gewiſſen Seite hin völlig untergraben wird. la Luz (fanariſche Inſeln) eingetroffen und in einer Ecke, geſtikulirt mit den Armen und 
nebſt Kour vor der Prinzeſſin Sophie, Höchſt⸗ — Noch ehe der Kaiſer von Rußland dies- hat am ſelben Tage die Weiterreiſe fortgefegt. | Händen und ſpricht im Halluzinationszuſtande 
welcher ja die Ehren des heutigen Tages in erſter mal in Berlin eingetroffen war, waren nach Poſen, 14. Oktober. (B. T.) Das Land- lebhaft zu dem Gegenſtande ſeiner Einbildung. 
Linie galten. E einem Lotal- Berichterftatter bereits über 2000 gericht zu Oftrowo verurtheilte heute den Dann aber tritt vollige Apathie ein, welche jtun- 
Der „Hof Anſage“ zufolge verſammelte fidh| Bettelbriefe in dem ruſſiſchen Botſchaſts⸗ Rechtsanwalt und Notar Beinert den und tagelang andauert. Mit Leidenſchaft 
dazu: im Ritterſaale: das diplomatiſche Korps; Palais abgegeben worden. aus Kempen wegen Unterſchlagung und Untreue raucht König Otto Zigarretten, gewöhnlich 30 
in den brandenburgiſchen Kammern: die Gemah⸗ — Dem „B. T.“ wird von Petersburg zu dreifähriger Gefängnißſtrafe und zu Ehrver⸗ bis 36 Stück im Tage. Der Verbrauch von 
linnen der Chefs Fürſtlicher Häuſer und die depeſchirt: ER, IE (ujt von gleicher Dauer. Der Staatsanwalt Zündhölzern iſt aus dem Grunde enorm, weil 
Excellenzen-Damen; in der Rothen (drap Por) Der Verlauf der Berliner Eutrevue macht hatte 4½ Jahre Gefänguiß beantragt.  Beinert der König ſtets ein ganzes Bündel Streichhölzer 
Kammer; alle anderen Damen; im Kßnigs- auf die ruſſiſchen Blätter entſchieden einen gün war nach Verübung gahlreicher Schwindeleien anzündet und es dann mit ſichtlicher Freude bren⸗ 
Zimmer: die Excellenzen- Herren; in der 2. Pr | tigen Eindruck, und fi hoffe cae ¡e be nach Konſtantinopel geflüchtet, dort ermittelt und neud wegwaft. Peinlich genau ijt die Lebens⸗ 
rade Vorkammer die General Majors und the ie Klärun und Beſſer ung der politischen ausgeliefert worden. Weitere Prozeſſe gegen | weile des Geiſteskranken geregelt. Die Mahl. 
ed Pan; in der 1. Pavade-Stammer alle Lage beitvanen werde lke earner idos Beinert finden im November und Dezember 1 eres Bras eng und es wird 
übrigen Herren. pa ztter ue Swen Ze i Iidas Menu vom dieuſtthuenden Arzte v ie⸗ 
Die eur p Te, ey. E A E 19 Pr Ta 1 Y ben. Am Diner en Theil it ‘oe Game 
Reece 4 ri en en reſervirt, die anderen ſprechen offen für die Rendsburg, 13. Oktober. Längs der ganzen Kzuig' bal f e 
Herkommen gemäß. Die Prinzeſſin Braut nahm Freundſchaft mit Deutſchland. Der Graf) abgeſteckten Linie des Nord⸗Oſtſee⸗Kanals werden Bocca die Y dann nach einem größeren 
die Grüße der Fürſtlichkeiten und das Verneigen danin“ N SN „ r a E der Zwiſchenraum die Adjutanten, der Arzt und der 
ek n j ii 15 atin” ſagt ſogar, dieſe Freund chaft milſſe unbe- jetzt auf der ſüdlichen Seite für Rechnung der] ee Der König 1 ef 
der Damen und Herren mit hoheitsvoller An- dingt aufrecht erhalt Herb fügt allerdings kalſerlichen Kanalkommiſſion ſeitens der kaiſer⸗ Hofmarſchall. Der König ißt gerne und reichlich, 
muth entgegen. ME A ee e en e eee Alſſen ſeitens der Aer trinkt einige Glas Bier und verlangt ab und zu 
T qe dann hinzu „Wenn der oberſte Leiter der deut⸗ lichen Poſtverwaltung Telegraphen- und Telephon⸗ mi fer Komn timme Get 
Um 9 Uhr jano Souper ſtatt an Buffets. schen Politik dieſe Aufrechterhaltung wünſche, leitungen errichtet, um die einzelnen Bauämter mit ſcharfer Kommandoftimme Sekt, den er gerne 
Die Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften ſpeiſten ſcheine als logiſche Folge dieſes aufrichtigen Baradeninjpettionen und Barackenverwaltungen zu ſich nimmt. Bei der Tafel will er vollig 
dabei in der neuen Gallerie; dort auch die Bot“ Wunſches ein weniger paſſives Verhalten Deutſch⸗ unter fic) zu verbinden. — Die tägliche Arbeits⸗ ignorirt ſein, wie auch er ſich um die weiter un“ 
ſchafter und deren Gemahlinnen, ſowie die am ands zu jenen legalen Intereſſen Rußlands au zeit für die am Kanal beſchaftigten Arbeiter ijt ten ſitzenden Kavaliere nicht kümmert. Giebt der 
hieſigen Hoje akkreditirten Miniſter und Miniſter⸗ ebracht, welche durch den Berliner Kongreß be- jetzt um eine Stunde verkürzt worden. An Ar⸗ Arzt das verabredet Ie Zeichen, fo wird 
eſidenten und deren Gemahlinnen, ſerner die einträchtigt worden ſeien.“ y beitslohn zahlen die Unternehmer 28 bis 32 Bi dem König da Gewünſchte ofort gebracht. Be⸗ 
Mitglieder fouveriiner Häuſer und deren Gemah⸗ i Eindruck die Fünf ändige für die E Ju hist Ar die ſondere Vorkehrungen hinſichtlich des Beſteckes 
: a . Welchen Eindruck die fünfviertelſtündige für die Stunde. Im hieſigen Bauamt iſt die as - . Ent: 
linen, die Excellenzen Damen, die altiven Ge. Audienz des Fürſten Bismarck beim Zaren Zahl der Arbeiter für den Winter auf 300 ver- exiftiren nicht, der König gebraucht Meſzer und 
nerale der Jufanterie, Kavallerie und Artillerie | in Rußland hervorbringen wird, läßt ſich noch mindert worden. — In letzter Zeit find häufig Gabel in normalem Zuſtande, nur die Serviette 
und die aktiven Staatsminiſter. nicht überſehen. Während Petersburger Börsen blutige Schlägereien unter den Arbeitern vorge wird verſchmüht und dafür der Nock benützt. 
In den königlichen Elisabeth Kammern nad leute bereits Freitag Abend von dieſer Audienz kommen. Ein Kanalarbeiter iſt in voriger Woche Das Schlafzimmer ist mit allem Komfort aus⸗ 
men das Couper: im Rothen Zimmer: die wußten, ging die Depeſche des offizibſen Bivens erſchlagen und dann an einen Baum aufgehängt geſtattet; auch benützt der Kranke alle Toiletten. 
Exrcellenzen Herren, die Geſchäftstrager und an- den Petersburger Redaktionen erſt ziemlich fpat worden, um jo den Glauben an einen Selbſt⸗ gegenstände ſehr häufig, nur vom Baden will er 
deren Herren des diplomatiſchen Korps; im Redaktionsſchluß“ Ba er Die Thäter fi icht wenig wiſſen, und es hat ſeine Schwierigkeit 
stay eee STH aS RY a am Sonnabend, d. h. nach „Redaktionsſchluß“, mord zu erwecken. Die Thäter find noch nicht E SEN de 2 25 
Thronzimmer; die Hoſſtaaten. : oP ; e 5 ena ri 3 ihn dazu zu bewegen. Ebenſo hegt Otto |. eine 
die Kaiſerin Ar ARMEE niente In der Gallerie endlich ſpeiſten die auper- eto A e ſc eit. e ree erge, Borbeck 13. Oktober. Auf der gründli e Antipathie gegen das Fahren. Aeußerſt 
Friedrich, die Fr iR meri ome Ri ee dem Cingelapenen, y dieſer hochwichtigen Meldung e Ha Zeche Chriſtian Levin find. geſtern durch empfindlich iſt Otto gegen das Schließen von 
letztere war in das Gewand ber Wien, Trager sober Vorn a th be MUSGOMER Kreiſen Das iſt nn intereſſant, da gleichzeitig be | perapfalfennes Geſtein drei Bergleute getödtet e e e to 
ekleidet, mit langem ſchwarzen Schleier. Ein das Bild tramefter Samilien- Innigheit. Die ſtimmt verſichert wird, Herr von Giers habe worden. chez geet kage N Al 1 age mt 
Feiſchmuc zierte den Hals, und das Band des Ehren des Tages Bande der Prinzeſſin⸗Braut 3 ax" Entrevue nach Berlin Roſtock, 12 Oktober. Mr. Kimball, Haupt⸗ Fee uni talle eter 1 
Schwarzen Adler-Ordens mit dem Stern in ſund mit ihnen die Bewei Lilichſter Liebe en ſollen; erſt vor acht Tagen jei Contre direktor des Inſtituts zur Rettung Schiffbrüchi⸗ at, Find dieſe mit Eiſengitter y Br 
) eweiſe herzlichſter Liebe] orvre aus Nopenha { { i ini Su, hat, Sino dieſe mit Eiſengittern verſehen. Was 
- Kopenhagen eingelaufen, ähnlich wie} ger in den Vereinigten Stagten, hat dem „Hy⸗ ih, ae fi 1 nigs Betti "y 
bei der gleichen Sachlage vor zwei Jahren. ſdrographie Office“ in Waſhington Mittheilungen er wohl ab 5 de pe fo nimmt 
Schwarzen Abler-Orbens,, welche den Ausſchnitt] Bild hohen häuslichen Glückes mit i 7 75 Eine Berliner Prioatdepeſche des „Graſh⸗ gemacht, welche die erfolgreichen und ſchätzens⸗ 8 R * iegenden Zeitun⸗ 
3 Br i 2 ba} ild hohen häuslichen Glückes mit in die neue “berichtet. die perſönliche Liebenswürdigke abge ) 9° | gen, als „Münchener Neueſte Nachrichten“, „Augs⸗ 
der Robe prächtig umſäumte. Das Haar krönte] Hei danin“ berichtet, die perſönliche Lie enswürdigkeit werthen Dienſte der RNertungsmannſchaf⸗ KR: 1 Knot to: 
ie Di 4 ee in Heimath. des Zaren dem Fürſten Bismarck gegenüber hab 6 cha f- burger Abendzeitung“, „Neue Freie Preſſe“ zur 
die Diamanten Krone, den Hals ſchmückte ein! Um 10 ½ Uhr etwa erreichte die Feſtlichkeit den Jreiſen acer tief gerührt and in hegen dem an der atlantiſchen Küſte während des furcht Hand; ob er fie lieſt und den Inhalt erfaßt, ver- 
ſtrahlendes Diamanten Kollier, und gleiche koſt- ihr Ende. . den greifen Kauzler tief gerührt und in hohen baren Orkaus vom 5. bis 13. September d. J. mag man nicht anzugeben. Seine Umgebung ijt 
an de ace en ungen —f.— 0 e Seien ante Glen e ferennen Avi, st mies i So OO 
rme der erlauchten Frau. : : 5 BIETE ty) 1 kon- befindlichen Schiffen ward Hülfe gebracht; fünf in Ania 0 
Das dritte Paar: Se. k. Hoh, der Prinz Deut ſchlan d. N ge af dem NN 17 A derſelben wurden vor dem Untergange bewahrt Be el ed ine Spike 
Friedrich Leopold mit J. k. Hob. der Frau Prin- Berlin, 14. Oktober. Mit Bezugnahme ſtandi nt boni a nd daß ae Pet und 270 Menſchenleben gerettet. doſe zu legen. Der Monarch horchte erſtaunt 
effin Albrecht; das vierte Paar: Se. k. Hoh. auf die in Nr. 24 des Reichsgeſetzblattes verkün⸗ raft dürch ue für freud aft a Bee útter Trotz der ungewöhnlichen Heſtigteit des Sturmes auf pie leiſe Muſik, und ein Freudenſthimmer 
Prinz Albrecht mit J. k. Hoh. Prinzeſſin Fried- dete kaiſerliche Verordnung vom 30. v. M., durch pa Deuiſchlald MD carte Beztehüngen und der furchtbaren Brandung ging nicht ein flog über ſein Anklitz. Einer von den fünf 
rich Karl, dann Se. Hoh, ber Herzog Georg] welche der Reichs ag berufen ijt, am 22. Hinter 1 10 id Offer eintreten. Der bekannte einziges Meuſchenleben von allen den Schiſſen, Pflegern meldete dieſe Gefühlsäußerung, die recht⸗ 
Ludwig von Oldendurg mit J. k. Hoh. der Erbe d. M. in Bertin zuſammenzutreten, wird vom as 111 9 Paster ui zugleich aut Oesterreich denen Hüte zugeſührt werden founte,  verieven. zeilig beobachtet werden konnte, fofort dem joutr- 
prinzeſſin von Sachſen Meiningen, N der Stellvertreter des Reichskanzler, Staatsminiſter garn e drücken und ſretere Hand in Bulja-| Die Netiungsttarionen und die Patrouillen längs pabenden Arzte. Es wurde ſchleunigſt ein gro- 
e A Sen Hen he eit v. Botticher, bekannt gemacht, daß die Eröff⸗ ir erer inte wegen BIE vers e du th j 5 A de Se yes Spielwelk im Werthe von etwa 5000 Mart 
eſſin 2 einigen, Se. k. nung des Reichs bags an dieſem Tage uml y; 5 en Vsitiifehe, Schiffen vorzügliche Dieuſſe. Das „Office“ Tor angeſchafft. Allein die gewünſchte Wirkung fo 
Hoh. Prinz Friedrich von Sachſen⸗Meiningen 12 ar Mittags im een Saile ves kan die man momentan in Petersburg hegt, gejordert | pert vie Schiffs ührer daher auf, ſich mit der ugeſchafft. Allein die gewünſchte Wirkung konnte 
mit 9. k. Hoh der Prinzeſſin Viktor e 2 Uhr Mittags im Weißen Saale des hiejigen ; s dringende Bedürfniß tye 6 EE zune Auf, i nicht. erzielt werden, der König reagirte auf die 
% %% // ̃ Vſ DL ae E O, mel o ee 
J. l. Hoh, der Prinzeſſin Margar 3 ſein Gotlesdienſt und zwar für die Mitglieder | tunigren und geſchäftlichen Verhältniſſe Rußl nne ae Noth | im Lanfe der Zeit ſogar direkten Widerwillen, 
h. N garethe von Preu der evaugeliſchen Kirche im Do 11. Der eee aes geſchäf 755 altnifje Rußlands. ſein, in Nothfällen und Momenten der Gefahr b Mitr En SE E 
ßen. Hierauf in langer Reihe die andern Herr- für die 9 1 n en neee OT Wir Deutſchen begrüßen dieſen unter der liar De ene e eien e, a ee ee 
a er o Bo ar die 0 für die Mitglieder der katholiſchen Kirche in der unmittelbaren Einwirkung der Berliner Ente alen nur moglichen Beiſtaud von Seiten Diefer | Die in allerjüngſter Zeit verbreitete Nachricht 
vie Die Suri 0 en gıreice nt, ae See a under 
Mai 3 A * CH , werden. Die weitere tittye en über die | sion: seat Kaff Mn aes foe AO aller ele. A Leuch ‘ 3 des Königs 0 U Befürch⸗ 
Prinzeſſin Sophie in Weiß mit lichtblau, die ab e ee en en bes jvievigung; wir hoffen auch, daß die verſohnlichen don Han ct holm an der Nordweſtküſte Jür⸗ kugel werden gleiche as e Saud 
Erbprinzeſſin von Meiningen in Lachsfarbe. Reichstags, Leipzigerſtr. 4, am 21. d. M. in den Neigungen in Rußland die Oberhand gewinnen lands, welches am 16, d. M. angezündet wer- net. Wohl ließe die Funktion Einiges; ne 
Die Ordnung der Galatafel, zu welcher aon E ee dis 8 Uhr Ab mögen; allein wir müſſen es ablehnen, den plöß-| deu wird, ijt das ſtärkſte Feuer, das bis jetzt ſchen f PAR e 
i SOTDNUNE „zu welcher Stunden von 9 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends | y; 2 bie bat re , All; DaB, Patria: EMER, DAS «ON jetzt ſchen übrig, indeß vermöge die ärztliche Kunſt 
h auer der hohen 99 x a E iche en A d uflä⸗exiſtirt. Seine Lichtſtärkle kommt der von 20 Te Ruhr 
diesmal mit Rücjicht anf die Trauer der hohen und am 22. d. M. von 5 Uhr Vormittags ab. | weer ee d Ba devfelben pauftiie| exiftirt. Seine Vidyrftirte | ſemmt d hier nachzuhelſen. : 
Prinzeſſin Mutter keine Muſik erklaug, war fel: | In dieſem Bureau werden auch bie Vegitima- viſtiſchen Organe, die bisher die Deutſchenhetze Millionen Normallerzen gleich. Es erhebt ſich use Ladies 115 
gende; unter dem Thronhimmel ſaß zwiſchen der tionslarten für die Eröffnungsſitzung und die = 9 8 nee en ae beſendere 2% Fuß über den Meeresſpiegel und ijt von Belgien. 
Saiferin le, Viktoria und der Kaiſerin Einlaßlarten für die Zuſchauer ausgegeben, fowie politiſche Bedeutung betzumeſſen. Das würden allen Seiten bis auf eine Entfernung vou 22 Herbesthal, 10. Oktober 
Siena die > aa Zur „Rechten alle ſonſt erforderlichen Mittheilungen gemacht wir erſt konnen, wenn wir es nicht mehr, wie Seemeilen (5 ½ geographiſche Meilen) ſichtbar. e ; 
er Kaiſerin Friedrich folgten Prinz Friedrich 


J jetzt, mit einem Augen blickobilde zu thun haben. Gleichzeitig mit der Anzündung bes: elettrtjehen 4 4 : 
Leopold von Preußen, Prinzeſin Margarethe von — — Die Bemerkung unſeres Petersburger Kor⸗ . — tritt ein Nebeljignal 5 Thätigkeit, pe est tal eee ee _ Peces AUR 
Preußen, Prinz Albert von Sachjen-Altenburg, 


— Die „Märk. Ztg.“ wendet fic) in einer | vefponbeten, daß Herr von Giers urſprünglich derſches bei dickem und nebeligem Wetter mittel: Bel len wird, wie der „Weſtf. Merk.“ ausführt, 
Sberhofmeiſterin Gräfin v. Brockdorff, Palaſt“ ihrer letzten Nummern gegen den Ve rtrieb Berliner Entrevue hatte beiwohnen jollen, ver —.— mächtiger Sirenen 700 Lobel Pe nicht zu Stande kommen; die bezüglichen Ber- 
dame Gräfin Brühl, Heinrich XIX. Prinz Neuß, don Schreibuten ſilien durch dieſ dient entſchiedene „Beachtung. Wir erinnern auf einander folgende Stöße giebt. Die eine der handlüngen find, als gescheitert anzuſehen. 
Hofdame Frl. v. Gersdorff, Miniſter v. May, Lehrer. Au einigen Hen Ruppiner Lehr- daran, daß Hofminiſter Graf Woronzow⸗Daſch⸗ Sirenen ijt im Nordweſten etwa ½ Seemeile Frankrei 
bach, Hofdame Frl. v. Faber, General Graf W. auſtalten fet derſelbe in vellem Schwange und kow, welchem jetzt der deutſche Kaiſer vem} die andere im Nordoſten ungefähr 3, Seemeilen Frankreich. 
Brandenburg, Hoſdame Gräfin Clementine man treibe dort nicht nur mit Fabrikaten des Schwarzen Adlerorden verliehen hat, vor unge vom Feuerthurm aufgeſtellt. Von der erſteren Paris, 13. Oktober. In der heutigen Mi⸗ 
Pückler, Botſchafter v. Schweinitz, Hofdame Peſialoßzi „Vereins, ſondern auch mit anderen fähr einem halben Jahre gleichfalls von unſerem wird der Ton am ſtärkhten in weſtlicher, von der niſterſctzung im Elyſee, der Carnot ſelbſt pri 
Gräfin Eliſabeth Pückler. Artikeln einen lebhaften Handel. Das genannte Petersburger Korreſpondenten als muthmafflicher letzteren in nördlicher Richtung gehört. ſidirte, wurde die Verlängerung der Ausſtellung 
Neben der Kaiſerin Auguſta Viktoria ſaßen: Blatt ſchreibt darüber was folgt: Nachfolger des jetzigen Miniſters des Auswar Hamburg, 14. Oktober. Heute Nachmittag bis zum 6. November beſchloſſen. Bekanntlich 
Prinz Albrecht von Preußen, Prinzeſſin Vittoria Dieſes Nebengeſchäft, ebenſo wie die rigo⸗ ligen genannt wurde. Die dem Grafen Woron- traf, von Newyork kommend, der Dampfer ſollte der Schluß ſchon am 31. Oltober ſtatt⸗ 
von Preußen, Prinz Friedrich von Sachſen-Mei⸗ roſe Zurückweiſung von Materiglien, welche die zow Daſchtow ſoeben durch Kaiſer Wilhelm zu Sorrento” mit 163 Ochſen hier ein. Dieſe, finden. Genau genommen, darf man eigentlich 
ningen, Fürſtin v. Hatzfeld Trachenberg, Hein⸗ Eltern der Schulkinder bei hieſigen Firmen er⸗ Theil gewordene hohe Auszeichnung lönnte als Thatſache dürſte wohl die beſte Antwert auf die don feiner „Verlangerung“ ſprechen, da die Cre 
Filet N. Prinz Reuß, Hofdame Gräfin v. Keller, ſtanden, hat vor längerer Zeit einige Neu⸗Rup⸗ Beſtätigung jener Annahme aufgefaßt werden. Mittheilungen vieler Blätter ſein, welche den öffnung erſt am 6. Mai ſtattſand und eine ſechs⸗ 
M rſt v. Hatzfeldt⸗Tracheuberg, Hofdame Gräfin piner Geſchäfte veraulaßt, eine Petition an die Herr von Giers iſt ein betagter Mann; er wollte Import amerikaniſchen Schlachtviehs als vollig monatliche Dauer von vornherein in Ausſicht ge⸗ 
- Deren, Fürſt Auton Nadziwill, Frl. vorgeſetzte Schulbehörde einzureichen, in welcher bekanntlich ſchon as 1 jährigen Dienſt⸗ a ‚bezeichneten. wd Shape bailo ; e 
Frl. v Celem . Ferdinand Radziwill, Hofdame der Antrag geſtellt wurde, entweder den hieſigen jubiläum in den Ruheſtaud treten. zünchen, 13. Oktober. Prinz Rup⸗ hr die Ausſtellung eine nicht unbeträchtlich⸗ 
Or lüskow „Miniſter Frhr. v. Lucius, Frau Lehrern den Vertrieb von Schulartikeln zu unter] — Der Zar hat, nach einer Meldung der precht hat ſich mit ſeinem Adſutauten, Haupt⸗ Mehreinnahme, da die bekauntlich „gehandelten“ 
v. pu Prinzeſſin ſagen, oder aber dieſelben ebenſo zu Abgaben „Köln. Itg.“, bei den hier von ihm verliehenen mann Zerreiß, auf turze Zeit über Lindau nach Billets ſofort um 3040 pet. gestiegen fimo 
Der Pr Calter a gegenüber ſaß Se. heranzuziehen, wie die Geſchäftshauſer. — Da- Auszeichnungen mehr die Militärs als die Diplo- dem Süden begeben. Sebald der Prinz zurück. Den Preisrichtern und den Ausstellern, welche 
Majeſtät der Ka, angelina Höchſtdieſem zur mals ging bei den Pelenten der Beſcheid ein, maten bedacht. Beſondere Ehrengeſchenke er- gekehrt fet wird, beginnen für deuſelben pie cuen groen Preis oder die goldene Medaille ev- 
Rechten: die br des Friedrich Karl von man möge Namen nennen; alsdaun wolle die hielten der Reichskanzler und der Graf Her⸗ Studien an der Univerſität und auch an der ballen haben, werden der Präſident der Republit 
Preußen, der Herzog. 45 e: 8 vou Olden⸗ Behörde energiſch vorgehen. Wir haben im bert Vismarck. Letzterer eine Doſe mit dem techniſchen Hochſchule zunachſt für das Winter (au zwei Tagen, dem 17. und 24, Oktober, einen 
burg, die Erbprinzeſſin 0 8 achſen Meiningen, Kaufe mehrerer Monate Namen ſowohl, wie ein- Namenszuge des Zaren in Brillanten. ſemeſter. — Heute empfingen der Prinz und die [großen Ball geben. Der Miniſterpräſident Ti⸗ 
Erbprinz zu Waldeck er A boo Oberſtkäm⸗ ſchlägiges Material geſammelt (für beides ſtehen — Ueber die Lage der ſüdweſtafrikan! Frau Prinzeſſin Leopold außer den bereits dele: rard wird dieſem Beiſpiele folgen. 
merer Graf zu Stolberg alter Graf Burg Zeugen zur Verfügung!), und machen nunmehr ſchen Geſellſchaft wird der „Schleſ. Ztg.“ aus graphiſch Geuannten nech den zum hieſigen L Se 
phen Blachos, 3 v Schlichting al, im Intereſſe unſerer Geſchäftswelt Öffentlich | Berlin gejehriebei : Inſanterie Regiment kommandirten ſchweizeriſchen Italien. 
—— 5 a 0 Pb HE Me Front gegen dieſen Mißſtand. „Jetzt wird kund, daß der Verwaltungsrath Sekonde-Lienteuant Traine in Audienz. — Ausf Aus Monza wird der „Lombardia“ ge 
it v Ain Ae yes Rath Graf Solms⸗ 9 Daß ſich unſer Angriff nicht gegen den der Geſellſchaft beſchloſſen hat, das gauze Gebiet Veranlaſſung des geſtrigen Geburtstagsfeſtes der ſchrieben: Im Hoſmarſchallamt verſichert man 
— it a lh a : Pettalogst Verein richtet, brauchen wir nicht zu von Cunene bis nach Sandwichhafen zu ver. Frau Prinzeſſin Apalbert fand eine Familien. uns, daß das deutſche Kafſerpaar am 10. y, 
Linls von Sr. Maſeſtät ſaßen: Die Pri a da eine lange Reihe von Jahren ber kaufen, aljo eine Küſtenſtrecke von ungefähr 600 tafel im Schloſſe zu, Nymphenburg ſtatt. — Mio., Vormittags 11 Uhr, in Monza eintreffen 
zeſſin Albre Fi t de shea 2 der Erbprinz Au 55 hat, wie ſympathiſch wir dieſer ſegens- Kilometern in Luſtlinie, nämlich von 17° 30, Heute Mittag lehrte die Fran Herzogin Klemen: wird. Obwohl im ſtrengſten Inkognito reiſend, 
Sachſen⸗Meiningen, bie eterelfin Friedrich ‘ies eet parc eee Wir wollen | bis 23° ſüdl. Breite. Die britiſche Geſellſchaft tine von Sachſen⸗Koburg Coharv, ye Mutter des werten die Herrſchaften dennoch mit großem mi 
Sachſen⸗Pieiningen, Prinz Karl von Hohenzollern, gen den Vertrieb feiner Schulartilel, hat zunächſt eine Anzahlung von einigen Tau- Bulgarenfürſten, mit dem Orient⸗Cxpreßzug über liikriſchen Pomp empfangen. Ein Negtment 
General-Oberſt v. Pape, Vize⸗Präſident v. Böt⸗ 


ee gegen den Vertrieb derſelben durch die|fend Pfund Sterling gemacht, ſich aber zu Wien nach Eberthal zurück. Tochter und Verſagtieri wird vom Bahnhof bis zum könig 

Aber, General an Widder General: Mid oe Sowohl an der hieſigen Bürger- einer Geſammtzahlung von mehreren Millionen Schwiegerſohn, Herzogin und Herzog Max Palais. Spalier bilden, während zwei Schwa⸗ 
Liane tant v. Hal 1 2 albertee, © x > Bleiſtifte⸗ G au der Knaben Schule werden verpflichtet.“ A - Emanuel, ſowie Prinz und Prinzeſſin Ludwig dronen Küraſſiere für den veibdienſt fenmmandeet 
Goltz 9 ene ee es sat und Schr 5 Federn, Federhalter, Zeichen⸗ — Nach dem großen „Weltberbrüderungs⸗ Ferdinand, Prinz Alfons und Herzogin von ſind. Von Mom werden die Dun eden 
Direktor v Bötticher Ger rind Minif Fin c bern reibhefte durch die Lehrer an die Schü feſt“, welches die internationale Sozialdemokratie Montpenfier gaben ihr das Geleit bis zum (Centoguarde), eine prächtige Clite Leibgarde. 
. Biden ö „Gen.⸗Major Graf su 5 ae ae Schüler verkauft. Wie vereinbart während dieſes Sommers in Paris abgehalten Eiſenbahnwaggon. — Die Frau Herzogin von nach Monza geſaudt. Der Oberbürgermeiſter 
21 Der Geſammtaublick d . W hatſache mit den pädagogiſchen Prin- hat, wurde dortſelbſt in der Woche vor den Wah⸗ Sachſen⸗Koburg Gotha paſſirte heute Nachmittag wird aus Anlaß dieſes Beſuchs eine Proklama. 
RER richtiger an Die Pri Taſel war ein un Voter nd dem ſchuldigen Reſpekt, wenn ein len noch ein kleineres ähnliches Feſt gefeiert, auf der Rückreiſe aus Tirol nach Koburg den tion an die Bürgerſchaft erlaſſen und alle An- 
= Bild lieblicher Gerd ene n Braut bot ehren neben ſeiner Berufsthätigkeit als Han: nämlich das Verbrüderungsfeſt des inter hieſigen Zentralbahnhof. pbordnungen für einen würdigen Empfang der 
rot —— Zurücthalt eſchei Die it umuth voll be: . auftritt und ſeine Autorität dazu be- nationalen Freidenkerthums, deſſen Theil- München. Den „Münch. N. N.“ wird hohen Gäſte treffen. Im fónigl Palais ſtehen 
ber Tafel it die eee: M Unterhaltung an nutzt. ellame für fein Geſchäft zu machen? — nehmer allerdings meiſt dem Sozialismus ange- über das Befinden König Otto's aus Schloß bereits die Wohnräume für das deutſche Kaiſer 
mitte zwiſchen den Diajeftäten und der Weiter richtet ſich unſere Polemik gegen die hörten. Von deutſcher Seite war als Haupt: Fürſteuried auf Grund authentiſcher Mitthei- paar fertig da. Die kaiſerlichen Gäſte werden 


Um 8½¼ Uhr folgte — in den Parade⸗Kam⸗ 


Brillanten die Bruſt. en Auguſta Viktoria aus dem reife ihres königlich . 
pa ä a . hen Vaterhauſes. 
trug lichtgraues Silberbro at mit der Kette des So nimmt Prinzeſſin Sophie ein unvergeßliches 


f Die in letzter 
Zeit als bevorſtehend gemeldete Theilung von 


Diuenſag, 15, Oktober 1880, 


nommen war. Jedenfalls bedeutet dieſe Woche, 


